
  

Gymnasium 
Hochdahl   
 
Der Schulleiter  
Dieter-Smolka@gymnasium-
hochdahl.de 

 

Schulbrief Nr. 16   im 
Schuljahr 2007/08, Dienstag, 
29. April 2008 
 

Liebe Eltern,  
liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 
 

Frankreich bei uns zu Gast : L’échange – ça change ! 
Austausch erweitert Horizonte 
Bienvenue! 36 französische Schülerinnen und Schüler aus unseren Partnerschulen ca. 50 km 
südlich von Paris haben vom 3. bis 11 April mit ihren 4 begleitenden Lehrerinnen und Lehrern 

wieder einmal unser Schulleben bereichert. 22 
kamen vom Collège Émile Auvray aus Dourdan, 
eine Schule, mit der uns nun schon eine lange 
Tradition verbindet, und die verantwortliche 
Kollegin Madame Trocha wird als 
Deutschlehrerin hoffentlich weiterhin mit der 
Unterstützung von Madame Lagrave den 
Austausch aufrecht erhalten.  
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9C und 
9D, sowie 2 Schüler aus der 10A hatten sich für 
diese 9 ereignisreichen Tage neben dem 
offiziellen Schulprogramm eine Menge weiterer 
gemeinsamer Aktivitäten vorgenommen.  
Das Collège Jean Moulin in Arpajon, einer 

Nachbarstadt von Dourdan, kam mit 14 französischen Gästen. Mit dieser Schule hatte unsere 
Schule Anfang der 80er Jahre bereits ein Mal Austausch und nun soll dieser mit Unterstützung 
der französischen Kollegin Madame Montagnac und ihres Kollegen Monsieur Saucier wieder 
dauerhaft aufleben. Die Partnerschaftsverträge sind bereits unterschrieben. Ab Herbst 2008 wird 
mit dem Collège Jean Moulin dann auch ein echter Austausch beginnen, so dass wieder eine 
größere Zahl von Schülerinnen und Schülern nach Frankreich fahren kann.  
Wir danken Frau Rinkens und Herr Böhner für die hervorragende Planung und Organisation. 
Wir danken allen Familien für die freundliche Aufnahme unserer Gäste. Merci ! 
Ein ausführlicher Artikel folgt in der nächsten Ausgabe unserer Schulzeitung.
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An alle  
- Eltern  
- Schülerinnen und Schüler 
- Lehrerinnen und Lehrer 
- Mitarbeiter/-innen 
des Gymnasiums Hochdahl 



  

 
 
Autonome Streitschlichtung durch Schülerinnen und Schüler 
Von Frau Nicola Neumann & Herrn Alexander Nitsche, Leiter/-in der Streitschlichtung 
 
Was ist autonome Streitschlichtung? 
Schüler/innen regeln Konflikte untereinander gewaltfrei und selbstverantwortlich, d.h. ohne 
Eingreifen einer Lehrperson. Streitschlichter/innen helfen als unparteiische Dritte den streitenden 
Mitschüler/innen, ihren Konflikt durch gemeinsames Handeln aufgrund von Vereinbarungen und 
Verständigung, nicht aufgrund von Anordnungen einer erwachsenen Person zu beheben. Bei 
dieser Form der Konfliktbewältigung gibt es nur Gewinner. Keiner verliert sein Gesicht, keiner 
gewinnt auf Kosten des anderen, Unmuts- und Rachegefühle der Unterlegenen bleiben aus. Die 
Streitenden denken gemeinsam über mögliche Lösungen des Konfliktes nach und vereinbaren 
mit Hilfe der Schlichter/innen einvernehmlich eine Lösung. 
 
Welche Vorteile hat diese Art der Konfliktbewältigung? 

·  Keiner verliert bei einem Streit. Niemand muss die Gelegenheit suchen, Rache zu üben. 
Die Beziehung ist ausgewogen. 

·  Wenn sich die Konfliktpartner/innen begegnen, können sie sich wieder in die Augen 
sehen und brauchen keine Angst mehr voreinander zu haben. 

·  Streitende und Schlichter/innen erleben, dass ein Konflikt gewaltfrei behoben werden 
kann. 

·  Sie erfahren die Verbindlichkeit von getroffenen Vereinbarungen. Sie halten sich an 
Vereinbarungen, weil sie auf ihren eigenen Ideen beruhen. 

·  Sie lernen, Verantwortung für ihr eigenes Handeln zu übernehmen. 
·  Sie werden mit Fähigkeiten ausgerüstet, um mit Konflikten außerhalb der Schule und im 

späteren Leben umzugehen. 
 
Lernziel: Sozialkompetenz 
 
Situation der Streitschlichtung an unserer Schule 
Die Nachfrage der Schüler/innen an der Streitschlichtung ist momentan eher gering, dennoch 
besteht ein stetiger Bedarf und eine regelmäßige Inanspruchnahme. 
Deshalb gab es in den letzten Monaten einige kleine Änderungen in der Organisation der 
Streitschlichtung: 

·  statt wie bisher in jeder großen Pause eine Bereitschaft anzubieten, sind die 
Schlichter/innen jeweils nur noch in der ersten großen Pause (Ausnahme mittwochs: 2. 
Pause) in Bereitschaft; 

·  die zweite Pause dient zur Fortführung bereits begonnener Schlichtungen, also nur nach 
Terminabsprache. 

·  Das heißt: 
·  es gibt momentan 10 Schlichter/innen, die sich in 2er Teams organisieren, 
·  jedes Team hat an einem Tag in der Woche in der ersten großen Pause Bereitschaft, 
·  weitere (Folge-) Termine gibt es nach Absprache mit dem jeweiligen Schlichterteam, 
·  um die Streitschlichtung der Situation der Schule anzupassen, finden in regelmäßigen 

Abständen Feedback-Runden mit den Schlichter/innen und uns statt.  
 
Planung für das Schuljahr 2008/09: 

·  Ausbildung der neuen Schlichter/innen am Ende dieses Schuljahres (betrifft die jetzigen 
Klassen 7 & 8) 

·  Ausbildung von ca. 10 – 12 Schlichtern (je nach Nachfrage ggf. auch mehr oder weniger) 
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Den Kindern eine Zukunft geben: Das 
Gymnasium Hochdahl wird seine bolivianische 
Partnerschule auch weiterhin unterstützen. 

Hilfen bei Mobbing 
Von Herrn Horst Muth, Beratungslehrer in der Sekundarstufe I 
Seit einigen Jahren wird an unserer Schule sehr erfolgreich ein Verfahren durchgeführt, welches 
die Situation des angegriffenen Kindes in allen Fällen deutlich verbessert hat. Die meisten 
Streitigkeiten werden an unserer Schule durch die Streitschlichter und durch Gespräche mit 
Klassenlehrern behoben. Finden diese Gespräche aber für das betroffene Kind keine gute Lösung 
und dauern die Attacken von Mitschülern längerfristig an, dann sollten sich die betroffenen 
Schüler und/oder Eltern bei dem Beratungslehrer der Sekundarstufe I, Herrn Muth, melden. 
Nach Vorgesprächen entscheiden die Eltern und die Schülerin/der Schüler, ob das Anti-
Mobbing-Verfahren gestartet werden soll. Bei diesem Verfahren geht es nicht um 
Schuldzuweisungen, sondern ausschließlich um die Verbesserung der Situation für den 
betroffenen Schüler.  
Kontaktaufnahme mit Herrn Muth in den großen Pausen am Lehrerzimmer oder telefonisch 
unter der Rufnummer 02173/83142.   
 
______________________________________________________________________ 
 

 

„Den Kindern eine Zukunft geben“ 
Schulpartnerschaft zwischen dem Gymnasium Hochdahl und Partnerschule in Bolivien 
 
Die Luft ist dünn, die Landschaft karg, die Nächte sind bei Minustemperaturen bitter kalt. 
Die Schule liegt im bolivianischen Andenhochland in über 4000 Meter Höhe. Die Kinder leben 

hier mit ihren Familien in bitterer Armut 
und in für uns nicht vorstellbaren Wohn- 
und Lebensverhältnissen. Hoffnungen 
auf eine bessere Zukunft gibt ihnen ihre 
Schule, das COLEGIO PADRE LUIS 
ESPINAL in Collpani, in der Nähe von 
La Paz. Das Gymnasium Hochdahl 
unterstützt seine bolivianische 
Partnerschule und ermöglicht den 
Kindern eine qualifizierte Ausbildung 
und Bildung. Die Partnerschule ist 
mittlerweile eine Insel der Hoffnung 
geworden. 

 
Seit 22 Jahren besteht diese besondere 
Schulpartnerschaft zwischen dem Gymnasium 
Hochdahl und der bolivianischen Schule COLEGIO 
PADRE LUIS ESPINAL in Collpani, in der Nähe 
von La Paz. In einem eindrucksvollen und 
informativen Diavortrag berichtete Oberstudienrat 
Walter Schumachers, Deutsch- und 
Geschichtslehrer, über seinen Besuch der 
Partnerschule in Bolivien im Jahre 2007. 

Die Geschichte der Schulpartnerschaft begann 1985 
mit dem Tag für Afrika. Wie überall in Europa 
sammelte das Gymnasium Hochdahl Geld für 
Afrika und leitete es weiter an die 
Spendenorganisationen „Brot für die Welt“ und Misereor“. Dieses Engagement sollte aber keine 
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Der eindrucksvolle Vortrag von Walter Schumachers 
wurde von Julian Stephan (links) und Gábor Bodolay 
(rechts) musikalisch begleitet. Gábor Bodolay spielt auf 
einer Charango. Dies bolivianische Instrument schenkte 
das Colegio Padre Luis Espinal dem Gymnasium 
Hochdahl als Zeichen seiner Dankbarkeit für 22 Jahre 
Solidarität und Unterstützung. 

Eintagsfliege bleiben; deshalb suchte das Gymnasium in der so genannten „Dritten Welt“ eine 
Partnerschule. Im Jahr 1986 beschloss die Schulkonferenz die Partnerschaft mit dem Colegio 
Padre Luis Espinal in Collpani / El Alto in der Nähe von La Paz auf dem Andenhochland in 
Bolivien zu starten. 
 
„1987 war die spanische Schulleiterin Schwester Maria Teresa Lajusticia auf Heimaturlaub in 
Spanien, sodass unser Kollegium sie zu einem Besuch bei uns einlud. Ihre Berichte über das 
Leben der Eltern und Kinder in Collpani und die Arbeit an der Schule spornten uns an, unsere 
Partnerschule nach Kräften zu unterstützen,“ berichtete Walter Schumachers. Seitdem haben 
einige Lehrer und Schüler die Schule im Andenhochland besucht. 
 

In seinem Vortrag zeigte Walter 
Schumachers an konkreten 
Beispielen (Finanzierung von 
Sporthalle und Unterrichtsräumen, 
Unterstützung der Kinder bei der 
täglichen Mittagsverpflegung), was 
die Spenden des Hochdahler 
Gymnasiums bewirkt haben, die bei 
Konzerten gesammelt, beim Charity-
Run erlaufen, beim Postkartenkleben 
und Kuchenbacken erarbeitet 
wurden. „Wir helfen den Kindern 
von Collpani, damit sie bessere 
Zukunftschancen haben. Und wir hier 
in Hochdahl lernen, im Vergleich mit 
den Lebensbedingungen der 

Menschen in Collpani unsere eigenen 
Ansprüche und Wünsche zu 
relativieren“, betonte Walter 
Schumachers. 
 
Die bolivianische Partnerschule ist in 
den letzten Jahren auf 2.400 Schüler 
angewachsen und als 

Bildungszentrum und als soziales Zentrum in der Region anerkannt. Die Schülerinnen und 
Schüler lernen vom Schulkindergarten bis zum Abitur mit besonderem Eifer, denn sie wissen, 
dass Bildung und Ausbildung die Voraussetzung für eine bessere Zukunft sind. Das Gymnasium 
Hochdahl wird die Kinder von Collpani auch weiterhin unterstützen. 
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Unsere Turnerinnen(von links): Simone Uhlig, Lena 
Stockhausen, Silvia Holzer, Sophia Tente, Leonie 
Wesener, Celine Forster 
 

Großer Erfolg der Turnerinnen des Gymnasiums Hochdahl:  
Wir gratulieren unseren erfolgreichen Turnerinnen zur Vize-Landesmeisterschaft im 
Geräteturnen NRW. 
Die Mädchen unserer 
Schulmannschaft Celine Forster, 
Silvia Holzer, Lena Stockhausen, 
Sophia Tente und Leonie Wesener 
unter der Leitung von Simone Uhlig 
und Frau Brigitte Klappert erreichten 
die Vize-Landesmeister NRW im 
Geräteturnen. Sie mussten sich mit 
nur 2 Punkten 
Rückstand bei 240 erreichten 
Punkten dem Gymnasium Aahaus 
geschlagen geben.  
Silvia Holzer erreichte im 
Einzelklassement den 3. Platz und 
turnte mit 16,00 am Barren die 
Tageshöchstwertung, Sophia Tente 
erreichte einen 5. Platz in der 
Einzelwertung. 
Versehentlich gab es im Schulbrief 
Nr. 15 ein redaktionelles Versehen. 
Wir gratulieren unseren 
erfolgreichen Turnerinnen. 
 
Vortrag „Das Lernen lernen“ am Mittwoch, 16. April 2008, 19.30 Uhr, Aula.  
Praktische Tipps und Tricks zum erfolgreichen Lernen, zum Beispiel für die Rechtschreibung, 
das Rechnen, Vokabeln lernen und die Hausaufgaben gab es bei einem kurzweiligen Vortrag 
zum Thema „Das Lernen lernen“, zu dem alle Eltern, insbesondere der 5.-8. Jahrgänge, 
eingeladen waren. Neues und Überraschendes zu den Themen Gedächtnis, Lerntechniken, 
Konzentration und Motivation wurde präsentiert. Herr Müller, Lerntrainer von MIND 
UNLIMITED gab praktische Hinweise für Eltern. 
 
Moritz Müller, Klasse 9a,  qualifiziert sich für ein Stipendium für die USA 
Von Frau Dr. Ingrid Linden, Vorsitzende der Fachkonferenz Englisch  und betreuende Lehrerin 
 

In jedem Jahr organisiert und finanziert die gemeinnützige amerikanische Louis August Jonas 
Stiftung in Rhinebeck, New York, einen 8wöchigen 
Aufenthalt für ca. 60 Jungen und ca. 60 Mädchen 
aus ca. 60 verschiedenen Ländern der Welt in 2 
getrennten Sommercamps. Die Jugendlichen 
nehmen an den verschiedensten sozialen, 
sportlichen und kulturellen Aktivitäten teil und es 
bilden sich oft dauerhafte Freundschaften. Die 
Bewerber müssen sich zunächst sehr umfangreich 
in Schriftform präsentieren, dann werden einige 
wenige zu einem Interview vor einer Jury 
eingeladen – alles auf Englisch, natürlich.   
Moritz Müller, der vielen durch seine Teilnahme an 
musikalischen Aufführungen und seine Leistungen 
als Trompetenspieler bekannt ist, konnte sich gegen 
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die Konkurrenz durchsetzen  und wird der einzige Vertreter Deutschlands im Jungencamp sein. 
Wir wünschen ihm eine wunderbare Zeit mit zweifellos vielen unvergesslichen Eindrücken und 
werden als Schule sicher auch von seinen Erfahrungen profitieren. 
 

Chemieolympiade 2008 
Von Herrn Axel Piechocki, Fachkonferenzvorsitzender des Faches Chemie 
 

Drei Schülerinnen unserer 
Chemiekurse haben sich 
erfolgreich bei der 
Chemieolympiade 2008 beteiligt. 
Sie haben sich mit großem 
Engagement mit den 
anspruchsvollen Aufgaben der 
ersten  Runde auseinandergesetzt 
und sich so für die Teilnahme an 
der zweiten Runde qualifiziert. 
Damit zählen sie zu den 138 
Besten in NRW. Für die 
beachtlichen Leistungen, die die 
Drei in der ersten und zweiten 
Runde nachgewiesen haben, 
erhalten sie eine Urkunde und 
einen Büchergutschein vom IPN 
Kiel. Darüber hinaus wurde die 
drei Schülerinnen zu ganztägigen 

Chemieworkshops wie z.B. im Forschungszentrum Jülich eingeladen. Das Foto zeigt Natalie 
Jahns (Chemiekurs 11) und Larissa Haas (Chemie GK 12) bei der Übergabe der Urkunden. Die 
dritte Schülerin Daniela Drilling (Chemie Koop-LK 12) erhält ihre Urkunde an ihrer 
Stammschule, dem Gymnasium am Neandertal. Bald werden die Aufgaben für die 
Chemieolympiade 2009 erscheinen. Wir möchten viele Schülerinnen und Schüler etwa ab Klasse 
10 ermuntern, sich daran zu beteiligen. Informationen gibt es bei den Chemielehrern. Nathalie, 
Larissa und Daniela sind wieder mit dabei. 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Hochdahler Sonnenschutzmittel an bayrischer Universität 
Unser Chemielehrer Herr Piechocki wurde von der Universität Nürnberg-Erlangen eingeladen, 
um dort Lehrerinnen und Lehrer einen Tag lang über eine Unterrichtsreihe zur Chemie der 
Sonnenschutzmittel fortzubilden. Dieses inzwischen an mehreren Schulen erfolgreich eingesetzte 
Konzept zur praxisorientierten Behandlung der Aromatenchemie hatte Herr Piechocki zusammen 
mit Schülerinnen und Schülen eines ehemaligen Grundkurses an unserer Schule entwickelt. 
Erklärtes Ziel der Unterrichtreihe ist es, Schülerinnen und Schüler in die Lage zu versetzen, 
möglichst selbständig die Struktur eines Wirkstoffs für Sonnenschutzmittel zu finden, diesen 
Stoff zu synthetisieren und ganz nebenbei die Aromatenchemie und Farbstoffchemie zu 
verstehen. 
In Nürnberg informierte Herr Piechocki die teilnehmenden Lehrerinnen und Lehrer am 
Vormittag über die Grundlagen des Konzepts. Am Nachmittag schlüpften sie in die Rolle der 
Schüler, um dann im Labor der Universität den Syntheseweg praktisch durchzuführen. 
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Ein starkes Team (von links): Helge Unterweg (SV-
Sprecher), Herr Jürgen Trostorf (SV-Lehrer), Ann-Kristin 
Gröne (SV-Vorstandsmitglied), Frau Andrea Lorenz (SV-
Lehrerin), Artemij Lerich (SV). 

Beim Schnuppertag unserer neuen Musikklasse am Samstag, 19. April 2008 
… wurden die Instrumente ausprobiert und ausgewählt. Die Kinder unserer neuen Musikklasse 
im neuen 5. Jahrgang des kommenden Schuljahres 2008/09 hatten die Gelegenheit, Streich- und 
Blasinstrumente kennen zu lernen. Wir freuen uns über die große Resonanz der Eltern und 
Schüler. Die erfolgreiche Kooperation mit der Jugendmusikschule Erkrath ist ein mittlerweile 
fester Bestandteil unseres Schulprogramms. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit 
Frau Ohsmann (rechts im Bild), Herrn Gmiat, Herrn Mallwitz und Herrn Wurth (links) von der 
Jugendmusikschule. 
 
 

 
_____________________________________________________________________________ 
 
Unsere SV stellt sich vor 
Von Helge Unterweg, SV-Sprecher 
 

Die SV ist die Schülervertretung unseres Gymnasiums. Sie ist ein Gremium, das sich aus 
der/dem Schülersprecher(in), 
den Stellvertreter(innen) und 
freiwilligen Mitgliedern 
zusammensetzt. Dieses 
Gremium wird aus einem 
schulinternen Schülerrat 
gewählt. Der Schülerrat setzt 
sich aus allen Klassen- und 
Stufensprechern der Schule 
zusammen. Der Schülerrat 
trifft sich zu Beginn des 
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Schuljahres, um eine Schülervertretung zu wählen. Außerdem wählt dieser Schülerrat auch über 
die SV-Lehrer, die die SV in ihren Projekten und Vorhaben tatkräftig unterstützen. 
 
Was macht die SV? 
Die SV unterstüzt viele Pro-jekte der Schule, so ist es zum Beispiel möglich, dass ein 
schulinterner Nachhilfeservice (Schüler helfen Schülern) angeboten wird. Als aktuelle Projekte 
unterstützt die SV die Flagfootball AG mit neuen Trikots und verkauft unsere Schulshirts. 
Ebenfalls orga-nisiert die SV mit Eltern und  Mitschülern zusammen die Weihnachtsfeier, bei 
der die SV selbst, traditionell, mit einem SV/Aidshilfe Stand vertreten ist. 
 
Wo finde ich die SV? Wann kann ich mich an die SV wenden? 
Jederzeit im SV Raum (Raum 106a, neben den Musikräumen). Einer unserer Helfer ist (fast) 
immer da. Um ganz sicher zu gehen, erreicht ihr uns montags in der ersten großen Pause und 
donnerstags in der siebten Stunde. Bei Fragen, Anregungen und Verbesserungsvorschlägen bitte 
an uns wenden! 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Förderverein: „Freunde und Förderer des Gymnasiums Hochdahl e.V.“ 
Langjährige Vorstandsmitglieder wurden verabschiedet 
 

Herr Hill  (rechts)war seit 1990 Vorsitzender unseres Fördervereins. 18 Jahre lang hat er die 
vielfältigen Aktivitäten unseres Fördervereins mit großem Engagement und 

Verantwortungsgefühl geleitet. Er hat sich stets 
für alle Projekte unserer Schule interessiert (zum 
Beispiel für die ausgezeichnete Informatik-
Ausstattung) und hat maßgeblich dazu 
beigetragen, dass unsere Schülerinnen und 
Schüler optimal Rahmenbedingungen für ein 
erfolgreiches Lernen vorfinden. Herr Hill hat als 
Vorsitzender stets versucht, das Unmögliche 
möglich zu machen. Für sein großes und stets 
verlässliches Engagement sind wir Herrn Hill 
sehr dankbar. 
Obwohl seine beiden Söhne bereits vor einigen 
Jahren das Abitur an unserer Schule absolviert 
hatten (Thomas im Jahr 1998; Christoph 2005) 
hielt Herr Hill unserer Schule auch weiterhin als 

Vorsitzender des Fördervereins stets die Treue.  
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde Herr Hill feierlich verabschiedet. Er möchte sich 
jetzt weiteren Aufgaben, u.a. im Städtischen Musikverein Düsseldorf, widmen. Wir wünschen 
Herrn Hill, der vor einigen Jahren für sein soziales und mitmenschliches Engagement mit dem 
Bundesverdienstkreuz des Bundespräsidenten ausgezeichnet wurde, für die Zukunft alles Gute, 
viel Glück und stets gute Gesundheit. Herr Hill wird uns auch weiterhin als Ehrenmitglied und 
als Kassenprüfer unseres Fördervereins freundschaftlich verbunden bleiben. 
 
Herr Spiegel (links) war seit 1997 Schriftführer in unserem Förderverein. Seit 11 Jahren hat sich 
Herr Spiegel stets mit Engagement und Tatkraft für die Belange unserer Schule eingesetzt. Er 
war Klassenpflegschafts- bzw. Jahrgangsstufenpflegschaftsvorsitzender (1998-2006), Mitglied 
im Schulprogrammausschuss, ständiges Mitglied der Schulpflegschaft und der Schulkonferenz.  
Herr Spiegel hat als Mitglied der Fachkonferenz Philosophie die Einführung des 
Unterrichtsfaches Praktische Philosophie vorbereitet. Er hat im schulübergreifenden 
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Renovierungsausschuss aktiv mitgearbeitet und dafür gesorgt, dass die Dächer unserer Schule 
endlich richtig dicht sind. Herr Spiegel hat stets mit vielen guten Gesprächen dazu beigetragen, 
das Schulleben am Gymnasium Hochdahl so angenehm wie möglich zu gestalten. Bei den Tagen 
der „Offenen Tür“ hat Herr Spiegel den Grundschuleltern dargelegt, dass unsere Schule die 
richtige Schule für die Kinder ist. 
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde Herr Spiegel ebenfalls verabschiedet. Für sein 
Engagement für unsere Schule sind wir Herrn Spiegel sehr dankbar. Er wird uns auch weiterhin 
als Ehrenmitglied unseres Fördervereins freundschaftlich verbunden bleiben. Viel Glück, alles 
Gute und stets gute Gesundheit! 
 
Frau von Krüchten war seit vielen Jahren im Vorstand unseres Fördervereins aktiv in 

verantwortlichen Positionen tätig. Ebenfalls war Frau von Krüchten 
ständiges Mitglied der Schulpflegschaft und der Schulkonferenz. Wir 
danken Frau von Krüchten für ihr Engagement und ihre verantwortungsvolle 
Mitarbeit im Förderverein und den Mitwirkungsgremien unserer Schule. Wir 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute, viel Glück und stets gute 
Gesundheit. 
 
 
 

Der neue Vorstand des Fördervereins wird die aktive und engagierte Arbeit an unserer 
Schule im Interesse unserer Schülerinnen und Schüler wie bisher fortsetzen. 
Dem neuen Vorstand gehören an: 
Herr Dr. Unterweg (Vorsitzender), Frau Schöpfner (Schatzmeisterin), Herr Dr. Gerlach 

(Schatzmeister), Frau 
Pawlik 
(Schriftführerin) 
sowie Frau Sommer, 
Herr Schürmann , 
Helge Unterweg 
(Schülervertreter) und 
ich. Kassenprüfer 
sind Herr Bruchhaus 
und Herr Hill. 
 
Der Förderverein 
hat in den letzten 
Jahren viele 
Unterrichts- und 
Lehrmaterialien 

angeschafft, die aus den normalen (knappen) Haushaltsmitteln nicht hätten angeschafft 
werden können. Hier eine Auswahl: 
Stereomikroskope und Medienwagen (für Biologie); Präzisionswaage, Vielfachmessgerät und 
Gaschronomatograph (Chemie); Laser- und Farbdrucker (Erdkunde); Digitalkameras und 
Dekupiersäge (Kunst); Laptop und Beamer (Geschichte); Robotics und Erfinder-Sets 
(Informatik); DVD-Player, tragbare CD-Player, Radiorecorder mit CD und MP3 (Medien); 
Keyboard, Lautsprecherboxen (Musik); Universalmikrofon, Infrarotthermometer, Fallröhre 
(Physik); Musikschrank, Stereo-Karaoke-Anlage (Sport); Tischtennisplatte (Schulhof). 
 
Über neue Mitglieder in unserem Förderverein würden wir uns freuen.  
Anmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage und im Sekretariat. 
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Der Kooperationsvertrag wurde mit Frau Stadtmann (Dritte von rechts) 
von der Agentur für Arbeit in Düsseldorf am 18. April 2008 in unserer 
Schule abgeschlossen und unterzeichnet. 

Kooperationsvertrag: Gymnasium Hochdahl und Arbeitsagentur Düsseldorf 
Zusammenarbeit von Schule und Berufsberatung wird verstärkt 
 
Seit 30 Jahren 
existieren schon 
enge Kontakte 
zwischen der 
Agentur für Arbeit 
in Düsseldorf und 
dem Gymnasium 
Hochdahl. Seit 
dem Jahr 2000 
hält die 
Berufsberaterin 

Frau Sigrun 
Stadtmann engen 
Kontakt zu unserer 
Schule. So erleben 
im Herbst die 
Schüler der Klassen 10 erstmals im BIZ (‚Berufsinformations-zentrum) Düsseldorf, wie 
vielfältig die Wege zu Studium und Beruf heute sind. 
 
In der Oberstufe folgen dann regelmäßige Betriebspraktika, Bewerbungstests und 
Berufsbildgespräche, die in Kooperation mit ortsansässigen Firmen und Verbänden (u.a. IHK, 
Rotarier, erkrath initial, Kreissparkasse Düsseldorf) organisiert werden. 
Um die Studien- und Berufsorientierung unserer Schülerinnen und Schüler weiter zu stärken, 
haben wir einen offiziellen Kooperationsvertrag mit der Agentur für Arbeit in Düsseldorf 
abgeschlossen. Darin wird die bestehende Zusammenarbeit erneut bekräftigt, z.B. sollen 
Schulsprechstunden, berufsbezogene Vorträge, Einzelberatungen, bestimmte Testverfahren (z.B. 
SFBT) oder Online-Angebote sowie Bewerbungstrainings verstärkt angeboten bzw. organisiert 
werden. 
 
 
"Wirtschaft, Banken – ethische Verantwortung und soziale Verpflichtung" 
Gastvortrag von Herr Dr. Wedel zu Gast in unserer Schule 
 
Herr Dr. Wedel war vor einiger Zeit bei uns im Unterricht des 13. Jahrgangs zu Gast. Er ist 
Wirtschaftswissenschaftler, Lecturer an Universitäten in USA, Gast-Referent an der Universität 
Mannheim, Banker bei der Commerzbank Deutschland.  
Er hielt (im Sowi-Kurs 13. Jg.) einen Vortrag zum Thema "Wirtschaft, Banken - ethische 
Verantwortung und soziale Verpflichtung". Wichtig ist nicht der kurzfristige Profit, sondern die 
soziale Verantwortung in unserer Gesellschaft, betonte Herr Dr. Wedel in seinem Referat.  
Wir danken Herrn Dr. Wedel für den anregenden Vortrag und den Besuch in unserer Schule. 
Wir werden auch weiterhin gern Experten zu Gastvorträgen in unsere Schule einladen. 
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Schule und Eltern - Mitwirkung und Mitbestimmung am Gymnasium Hochdahl 
 
Liebe Eltern, 
mit dem Gymnasium Hochdahl wählen Sie für Ihr Kind nicht nur eine gute, leistungsorientierte 
Schule, sondern zugleich eine Schule, deren Profil von Eltern aktiv mitgestaltet wird und in 
deren Mitbestimmungs-gremien die Interessen der Eltern Gehör finden. Wir  
Elternvertreterinnen und -vertreter setzen uns  in den Klassenpflegschaften, der Schulpflegschaft 
und der Schulkonferenz (höchstes Beschlussorgan der Schule), intensiv für die Belange unserer 
Kinder ein. 
Seit vielen Jahren gibt es an unserem Gymnasium eine sehr aktive Elternschaft, die zahlreiche 
Schulveranstaltungen mitorganisiert oder in vielfältiger Weise mitgestaltet. Dazu gehören 
Veranstaltungen wie: 

 
�  Vorträge der  Zeitzeugen Herrn Sally Perel („Hitlerjunge Salomon“) und Herrn Adolf 

Burger („Oscar“-gekrönter Film „Der Fälscher“) 
�  Begrüßung der neuen Schülerinnen, Schüler und Eltern der  5. Klassen am ersten 

Schultag 
�  Pausenbewirtung bei Konzerten, Theateraufführungen und der Abiturfeier 
�  Vortragsveranstaltungen für Schülerinnen und Schüler oder Eltern zu speziellen Themen  
�  Adventfeier 
�  „Tag der offenen Tür“ 

 
Besonders erfreulich erscheint uns, dass sich unsere Schule seit Jahren durch eine intensive, 
zielgerichtete und sachorientierte Zusammenarbeit der einzelnen Gruppen in den Gremien 
auszeichnet. So hat beispielsweise die enge Kooperation zwischen Schulleitung, Lehrkräften, 
Eltern und Schülervertretung die notwendige Sanierung unserer Schule stark beschleunigt und 
eine Hand-in-Hand-Zusammenarbeit mit den Vertretern der Stadt ermöglicht. Außerdem haben 
wir alle gemeinsam immer wieder das Schulgebäude renoviert, repariert und umgestaltet, so dass 
es sich nun innen und außen viel freundlicher präsentiert.  
Über die Schule hinaus vertreten die Vorsitzenden der Schulpflegschaft – zur Zeit ein Team aus 
zwei Müttern und zwei Vätern – in der Landeselternschaft gemeinsam mit Eltern anderer 
Gymnasien unsere Interessen gegenüber der Landesregierung. Bei den Mitgliedsversammlungen 
der Landeselternschaft erhalten wir Informationen über neue Verordnungen und Gesetze, über 
Pläne zur Umgestaltung des Schulsystems, zur Stellensituation, zur Schulzeitverkürzung und 
vieles mehr. Zugleich kritisieren wir dort die Unterversorgung der Schulen mit Lehrkräften oder 
sinnlose Verordnungen, die den Schulalltag nur erschweren. Außerdem haben wir die 
Möglichkeit, mit anderen Eltern ebenso wie mit den eingeladenen Fachreferenten und Politikern, 
Erfahrungen auszutauschen und Sorgen und Wünsche der Eltern weiterzugeben. 
Das Gymnasium Hochdahl ist eine sehr aktive Schule, eine Schule, in der sich Elternarbeit lohnt, 
aber auch unverzichtbar ist. Als Schulpflegschaftsvorsitzende würden wir uns sehr freuen, wenn 
wir auch Sie für die Mitarbeit an unserer Schule begeistern könnten. Gerne stehen wir Ihnen für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. Sie erreichen uns problemlos über unsere E-Mail-Adressen 
(siehe Schaukasten im Foyer).  
 
Wir freuen uns auf ein Gespräch! 
 
Christine Schöpfner – Vorsitzende der Schulpflegschaft und die Vertreter  
Stefan Krabs, Christine Holzer sowie Dr. Friedrich-K. Unterweg  
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Verschönerung unserer Schule 
Unsere Kunst AG am Werk 

Unsere Kunst-AG unter 
der Leitung von Herr 
Rabbe sorgt für die 

ständige 
Verschönerung der 
Unterrichtsbereiche in 
unserer Schule. 
 
Wir danken Herrn 
Rabbe und seinem 
kreativen Künstler-
Team, insbesondere 
den Abiturientinnen 
(von links) Nadja 
Triller, Raphaela 
Klein und Linda Hill. 
 
Ein ausführlicher 
Bericht folgt in der 
nächsten Ausgabe 
unserer Schulzeitung. 

In der Kunst-AG arbeiten mit: Klasse 7: Anais Dahl / Klasse 8: Elena Szuczies, Saskia Verhardt, 
Johanna Rybak, Pia Höschler, Janine Baleis / Klasse 10: Alexandra Siegle, Vivien Felski, Anna 
Goldblat / Jgst. 12: Kristin Coenen, Alina Kühr, Christine Scheming. 
 
________________________________________________________________________ 
 
Erinnerung: Online Zugang zu den Aufgabenstellungen der zentralen Prüfungen 2007 
Die Aufgabenstellungen der zentralen, schriftlichen Abiturprüfung 2007 und  
der Zentralen Prüfung in den 10. Klassen (in Deutsch, Englisch und Mathematik) können herunterladen 
werden. 
- Zentrale Abschlussprüfungen 2007 Klasse 10 auf der Seite http://www.learn-
line.nrw.de/angebote/pruefungen10/  
- Zentrale Abiturprüfungen 2007 auf der Seite http://www.learn-line.nrw.de/angebote/abitur-gost/  
Bitte angeben: Schulnummer 165669 und Passwort kobidur3. 
 
Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern eine gute Vorbereitung und viel Glück 
und Erfolg 

·  bei den anstehenden zentralen Prüfungen im 10. Jahrgang und den 
·  Lernstandserhebungen im 8. Jahrgang. 

 
Unseren Abiturientinnen und Abiturienten 
… wünschen wir ebenfalls viel Glück und Erfolg bei den mündlichen Abiturprüfungen, die ab 
dem 14. Mai 2008 beginnen. 
 
Der aktuelle Terminplan 
… findet sich auf unserer Schul-Homepage. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

                 Dieter Smolka  


